
 

 

Information nach Artikel 13 Datenschutzgrundverordnung DSGVO 

Mit den nachfolgenden Informationen geben wir Ihnen einen Überblick, wie bei der Nutzung 
unserer Internetseiten Daten zu Ihrer Person erhoben und verarbeitet werden und der Ihnen nach 
DSGVO (Stand 25.05.2018) zustehenden Rechte.  

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten des Universitätsklinikums Ulm 

Universitätsklinikum Ulm, Datenschutzbeauftragter 
Albert-Einstein-Allee 29 
89081 Ulm 
Tel. 0731 500-69290 
Mail: dsb.ukl@uniklinik-ulm.de 

Datenverarbeitung zur Vertragserfüllung  

Wenn Sie unsere Webseiten besuchen, speichern unsere Webserver standardmäßig zum Zweck der 
Systemsicherheit temporär die Verbindungsdaten (z.B. Referrer URL, IP-Adresse) des anfragenden 
Rechners, die Webseiten, die Sie bei uns besuchen, das Datum und die Dauer des Besuches, die Uhrzeit 
der Serveranfrage, die Erkennungsdaten des verwendeten Browser- und Betriebssystem-Typs sowie die 
Webseite, von der aus Sie uns besuchen. Darüberhinausgehende personenbezogene Angaben wie Ihr 
Name, Ihre Anschrift, Telefonnummer oder E-Mail-Adresse werden nicht erfasst, es sei denn, diese 
Angaben werden von Ihnen freiwillig gemacht, z.B. im Rahmen einer Informationsanfrage. 

Die von Ihnen zur Verfügung gestellten personenbezogenen Daten verwenden wir ausschließlich zum 
Zweck der technischen Administration der Webseiten und zur Erfüllung Ihrer Wünsche und 
Anforderungen, also in der Regel zur Abwicklung des mit Ihnen geschlossenen Vertrages oder zur 
Beantwortung Ihrer Anfrage. 

Eine Weitergabe, Verkauf oder sonstige Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte erfolgt 
nicht, es sei denn, dass dies zum Zwecke der Vertragsabwicklung erforderlich ist oder Sie ausdrücklich 
eingewilligt haben. Eine erteilte Einwilligung kann mit Wirkung für die Zukunft jederzeit widerrufen 
werden. 

Alle personenbezogenen Daten, die wir während Ihres Besuchs durch den Einsatz von Sitzungs-Cookies 
gesammelt haben, werden automatisch gelöscht, sobald der Zweck für ihre Erhebung erfüllt ist. Die 
Sitzungsdaten werden demnach so lange gespeichert, bis Sie Ihre Sitzung beenden (durch das 
Verlassen bzw. Schließen der Website). 

Es findet keine Zusammenführung dieser Daten mit anderen Datenquellen statt. Grundlage der 
Datenverarbeitung bildet Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, der die Verarbeitung von Daten zur Erfüllung eines 
Vertrags oder vorvertraglicher Maßnahmen gestattet. 

Einsatz von Cookies 

Im Rahmen Ihres Besuchs auf unseren Seiten verwenden wir sogenannte Cookies. Das sind kleine 
Textdateien, die auf Ihrem Computer abgelegt werden. Cookies helfen uns dabei, die Nutzungshäufigkeit 
und die Anzahl der Nutzer unserer Internetseiten zu ermitteln, sowie unsere Angebote für Sie möglichst 
komfortabel und effizient zu gestalten. 
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Wir verwenden einerseits sogenannte "Session-Cookies", die ausschließlich für die Dauer Ihrer Nutzung 
einer unserer Internetseiten zwischengespeichert werden. Zum anderen benutzen wir "permanente 
Cookies", um Informationen über Besucher festzuhalten, die wiederholt auf eine unserer Interseiten 
zugreifen. Der Inhalt eines permanenten Cookies beschränkt sich auf eine Identifikationsnummer. Name, 
IP-Adresse etc. werden nicht gespeichert. Eine Einzelprofilbildung über Ihr Nutzungsverhalten findet nicht 
statt. 

Speicherdauer / Kriterien zur Festlegung der Speicherdauer  

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten grundsätzlich nur solange, wie es für die 
Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. Danach werden diese Daten 
regelmäßig gelöscht, es sei denn, ihre Weiterverarbeitung/Speicherung ist aufgrund rechtlicher 
Vorschriften notwendig. Die vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen 
grundsätzlich zehn Jahre.  

Datenempfänger  

Innerhalb des Universitätsklinikums erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur 
Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten brauchen. Wir übermitteln Ihre Daten nicht an 
Dritte. Eine Datenübermittlung in Länder außerhalb der EU bzw. des EWR findet nicht statt.  

Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung 

Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten eine Einwilligung der betroffenen 
Person einholen, dient Art. 6 Abs. 1a EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) als Rechtsgrundlage. 

Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die zur Erfüllung eines Vertrages, dessen 
Vertragspartei die betroffene Person ist, erforderlich ist, dient Art. 6 Abs. 1b DS-GVO als 
Rechtsgrundlage. Dies gilt auch für Verarbeitungsvorgänge, die zur Durchführung vorvertraglicher 
Maßnahmen erforderlich sind. 

Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung 
erforderlich ist, der unser Unternehmen unterliegt, dient Art. 6 Abs. 1c DS-GVO als Rechtsgrundlage. 

Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer anderen natürlichen 
Person eine Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich machen, dient Art. 6 Abs. 1d DS-GVO 
als Rechtsgrundlage. 

Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses unseres Unternehmens oder eines 
Dritten erforderlich und überwiegen die Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten des Betroffenen das 
erstgenannte Interesse nicht, dient Art. 6 Abs. 1f DS-GVO als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. 
Berechtigte Interessen sind insbesondere die Sicherstellung des Betriebs und der Sicherheit der Website, 
die Untersuchung der Art und Weise der Nutzung der Website durch Besucher und die Vereinfachung der 
Nutzung der Website. 

Rechte der betroffenen Person  

Als betroffene Person haben Sie das Recht auf Auskunft über die Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten sowie auf Berichtigung unrichtiger Daten oder auf Löschung, sofern einer der in Art. 17 DSGVO 
genannten Gründe vorliegt, z. B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden. 
Es besteht zudem das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, wenn eine der in Art. 18 DSGVO 
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genannten Voraussetzungen vorliegt und in den Fällen des Art. 20 DSGVO das Recht auf 
Datenübertragbarkeit. Wenden Sie sich in diesem Fall bitte an das ZNL: info@znl-ulm.de 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde (Artikel 77 DSGVO i. 
V. m. § 19 BDSG), wenn sie der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der sie betreffenden Daten gegen 
datenschutzrechtliche Bestimmungen verstößt. Das Beschwerderecht kann insbesondere bei einer 
Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat des Aufenthaltsortes oder des Arbeitsplatzes der betroffenen 
Person oder des Ortes des mutmaßlichen Verstoßes geltend gemacht werden. Wenden Sie sich bei 
Beschwerden bitte an den Datenschutzbeauftragen der Uniklinik. 


